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Padsgligijche
Vtâtter.

Vereinigung Nes ..Wiweizer. Eriielinngssreuniies" und der „Wag. MonaisMifl".

Organ des Vereins kaM. ßegrer und Sdinlinänner der Schweiz

!und des schweizerischen katdaiischen Erziehnngsvereins.

Einfiedeln, 13. Juli 1W6. Nr. 28 fZ. Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren F. L. Kunz, Hitz-
kirch, und Jakob Grüninger. Rickenbach (Schwyzi, Herr Lehrer Jos. Müller, Goßau (St. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln.
Einsendungen sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten,

Inssrat-Auflrägs aber an HH, Haasenstein 5: Bogler in Luzern,

Abonnement:
Erscheint N?öct7entl-icts einmal und tostet jährlich Fr. 4.50 mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle 6- Nickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Wie kann die Lehrerin ihre Gesundheit erhalten?
Neforat von Adelheid Kultier.

(Fortsetzung!,

II. Einen Gang in ihr stilles, friedliches Heim, um zu beobachten, was
sie auch hier zu tun und zu lasten hat, um ihre Gesundheit zu erhalten.
Wenn eS sich immer tun läßt, so sorge die Lehrerin vor allem für

ein freundliches, sonniges, trockenes Heim. Nie lasse sie sich, der kleinern
Miete wegen bestimmen, sich eine dumpfe, schattige Wohnung zu er-
wählen. Was den Pflanzen Luft und Sonnenlicht, das sind sie auch

für die bevorzugtesten Geschöpfe Gottes, die Menschen. Die Zabl jener,
die sich in feuchter, schattiger Wohnung den Keim zur Krankheit geholt,
ist keine geringe. Wie erhellt sich unser Gemüt, wenn die lb. Sonne,
selbst zur sonnenarmen Winterszeit, so oft sie die grauen Wolken und
das neblichte Gewebe, welche den blauen Äther verhüllen, zu durchbrechen

vermag, mit freundlichem Auge in unser Stäbchen schaut. Und wenn
sie uns in kräftigen Zügen das Nahen des holden Frühlings verkündet,
so bildet dies den Anlaß zu neuem pulsierenden Leben. Diese Wohnung
werde dann aufs sorgfältigste rein gehalten und fleißig gelüftet, auch
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